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IM " D e Donnerstags-Nro fällt
wegen des Himmelfahrts ' Festes aus .

Wunöfcharr .
Neuenbürg , 22 . Mai . Zn der Wirt-

schast „ z . Sonne " in Schwann hiesigen Ober -
nmts kehrte gestern mittag ein Gast ein . Im
Verlause des Gesprächs erzählte der Wirt , > aß
er soeben von einem Geschäftsgang von Neuen«
bürg , wo er 4000 Mk . erhoben habe, heim-
kehrte . Der Gast veranlatzte untei : irgend
einem Vorwand den Wirt in den Keller zu
gehen , nahm die 4000 Mk. an sich und ver¬
duftete eiligst . Erst am andern Morgen merkte
der Wirr das Fehlen des Geldes .

Calw , 23 . Mai . Schon wieder ist ein
höchst bedauerlicher Unfall zu melden. Um 9
Uhr gestern abend wurde der 62 Jahre alte
Eisenhändler Kübler aus Pforzheim in bewußt¬
losem Zustande in das hiesige Krankenhaus
verbracht , woselbst er eine Stunde später ver¬
schied . Kübler war , von Althengstett kommend,
auf der Steige in der Nähe des Bahnwart-
hauses von einem Radfahrer , dem Gipser
Stickel aus Althengstett , niedcrgefahren worden.
Die Untersuchung wird festzustellen haben , in
welchem Maße letzteren ein Verschulden trifft .

Schramberg 22 . Mai . Für die
Stadtschultheißenwahl am 4 . Juni liegt die
Liste der Kandidaten vollständig vor . Die
1476 Wahlberechtigten haben zu wählen zwi-
scheu Amtmann Doll in Biberach, Regierungs »
affeffor Bußhardt von Waldsee, Finanzamtmann
Mayer von Heilbronn , dem von der Friedrichs¬
hafener Wahl her bekannten Negierungsassessor
Schmid aus Stuttgart und dem seitherigen
Stadtschultheißen Harrer.

— Auf Veranlassung des Kultministeriums
werden vom Botanischen Garten in Hohen¬
heim anBolksschullehrer . diezurAnlegung eines
Schulgartens bereit sind , Pflanzen für diesen
Zweck unentgeltlich abgegeben . Diesbezügliche
GesuchekönnenvondenLehrer nunmittelbaran die
Direktion der Landwirlschaftl . Anstalt in Hohen¬
heim gerichtet werden.

Berlin , 23 . Mai . Aus West- und Mittel¬
deutschland liegen Meldungen über schwere Ge¬
witter vor , die gestern inedergegangen sind und
streckenweise schweren Schade » angerichtet haben
In den Distrikten Mülheim , Koblenz und Ur«
mitz ging ein Wolkenbruch nieder , der den
Schutzdamm oberhalb Mülheim einriß und den
Ort überschwemmte , so daß die Bewohner die
Häuser räumen mußten und kaum das nackte
Leben retten konnten. — In Thüringen und
im Thüringer Walde richteten heftige Gewitter ,
die von schweren Wolkenbrüchen und Hagel¬
schauern begleitet waren , bedeutenden Schaden
in Flur und Feld an . Das Saaletal wurde
besonders stark heimgesucht . Die Verlaufgräbeu
überfluteten und schwemmten große Erdmassen
zu Tal . Auch in Gotha war das Unwetter
sehr heftig. Am Klosterplatz stand das Wasser
in Wohnungen und Läden 1 Meter hoch. Die
Feuerwehr war in fieberhafter Tätigkeit . In
der Augustinerkirche muß morgen der Gottes
dienst ausfallen , weil infolge der Ueberschwem -
mung das Innere der Kirche verschlammt und
versandet ist . Der Blitz hat an verschiedenen

Stellen gezündet. In Dölau schlug der Blitz
in den Webesaal der Fabrik von Kahle und
zündete. Es gelang aber , des Feuers Herr zu
werden . In dem Saaledorf Roßbach wurde
ein Landwirt vom Blitz erschlagen . — In Tor.
gau wurden viele Hundert Fenster durch hühner-
eigroße Hagelkörner zerschlagen . D e Straßen
standen unter Wasser. Auf der Strecke Halle-
Guben wurde der Bahndamm unterspült . Der
Verkehr stockte gänzlich und konnte erst heute
morgen wieder ausgenommen werden. — Uebec
Berlin ging ein Gewitter mit mächtigem Hagel¬
schlag nieder . Allenthalben wurden Keller¬
überschwemmungenverursacht, so daß die Feuer¬
wehr gegen neunzigmal alarmiert werden
mußte.

Berlin . 25 . Mai . Der Hauptmann von
Köpenik , alias Schuhmacher Wilhelm Voigt ,
verlangt in einem aus dem Tegeler Gefängnis
vom 17 . Mai datierten Briefe von dem „ Tage¬
blatt" in Königshütte (Obecschlesien ) 25 700
Mk. Schadenersatz für den Nachdruck seiner in
der Untersuchungshaft verfaßten Autobiographie .
Die Biographie war zuerst in der Wiener
„ Neuen Freien Presse " veröffentlicht worden .
Voigt bedauert , daß eine Strafverfolgung wegen
Nachdrucks infolge Verjährung unmöglich sei .

Brüssel , 23 . Mai . Dem Eloile Beige
zufolge sind nach amtlicher Feststellung bei dem
Eisenbahnunglück von Contich 36 Personen
getötet und 132 verletzt worden.

— Das neue 25 Pfennig- Stück wird erst
im Winter ausgeprägt werden, dagegen soll das
neue Drei-Mark Stück schon balö in Bei kehr
kommen .

— Die Kinderhuldigung in Schön¬
brunn schildert die in Wien erscheinende „ N.
Freie Presse" folgendermaßen : „ Die Kinder sind
für Mich das Schönste und Liebste ; je älter
Ich werde, desto mehr liebe Ich die Kinder ! "
Diese Worte hat der Kaiser heute gesprochen ,
nachdem er mit gesenktem Haupte von der
Terrasse seines Schlosses heruntergeschaut hatte
auf die unübersehbaren Mengen jubelnder Kin¬
der, die unaufgefordert vieltrusendstimmig ein¬
fielen ins brausende „ Gott erhalte ! "

, das im
herrlichsten Maiensonnenschein die Luft erfüllte .
Der Kaiser stand inmitten der Milglieder des
Erzhauses auf der Terrasse und war von dem
überwältigenden Bild der Kaiserhuldigung sicht -
lich tief ergriffen . Es ist auch schwer denkbar,
einen geeigneteren Schauplatz für das heutige
Feit zu ersinnen wie den schönen Blumengarten
von Schönbrunu . Wie sich vom Schloß das
Blumenparterre in achtfacher Wiederholung aus¬
breitet, von den glitzernden Wasserstrahlen des
Neplunbrunnens abgeschlossen, und sich dann
sanft aufsteigend zur Gloriette erhebt , welche
die in der Ferne sich verlierende Krönung des
Bildes gibt , so breiteten sich die Tausende und
Abertausende von Kindern (es waren 82 000,)
aus , deren glühende Gesichter und freudig er¬
regte Mienen selbst wie Blumen wirkten. Keine
Handbreit Weg war zwischen den blumenge-
schmückte ». Rasenflächen zu sehen , überall Kinder
und wieder Kinder , weißgekleidete , zierliche
Mädchen und stramme Buben . Bis hinauf
zur Anhöhe des Berges zog n sie sich aus dem
Zickzackweg, eine lebende Dekoration , wie sie
Schönbrunn trotz vieler historischer Feste noch

nicht gesehen har . Und als die Volkshymne
erbrauste , als der Kaiser sich die Augen trock¬
nete, da war eS, als kräusle der Wind dies
Meer von Kinderköpfen, und ein Maicngruß
kam zustande , wie er nicht hübscher gedacht
werden kann . Jedes der 82 000 Kinder rief
sein Hoch ! und wehte sein weißes Tüchelchen
mit Begeisterung , als solle der Kaiser gerade
mit diesem Freudenwimpel begrüßt werden .
Als er damiE- ie Freilreppe heruntersticg , emp¬
fanden alle,̂ auch die fernsten, die Bedeutung
dieser Schritte : er kommt zu uns, in unsere
Mitte, und das donnernde Hoch wurde so laut , daß
die Front des Schlosses das Echo deutlich ver¬
nehmbar zurückgab . Ununterbrochen dauerte
das Wehen der Tücher, dauerten die Hochrufe
der Kinder , während der Kaiser mit dem Bür-
germeister sprach während er unter die Radetz -
ky-Buben trat , von denen zwei , von über¬
wältigender Rührung ergriffen, vor ihm nie -
derknietc» , während er die Gewindt tragen¬
den Frühlingskinder ansprach und herz¬
gewinnende, schlichte Worte redete . Hätten
die Anwesenden bis hinauf zur höchsten
Reihe der Tribünen und bis zum Ser -
pentinwcg des Glorietteberges die Worte des
Kaisers gehört , sie hätten ihrer Freude darüber
nicht begeisterter Ausdruck geben können . Das
ganze Bild wird wohl allen , die es gesehen , die
einen Bestandteil desselben ausmachten , für
immer im Gedächtnis bleibe » .

Wffmingssein der Kngdahn.
Wildbad , 26 . Mai . Ein hochbedeutsamer

Tag in der Entwicklungs - Geschichte unserer Stadt
liegt hinter uns : der 23 . Mai d . I . — der
Tag, an dem die Eröffnungsfeier der Bergbahn
auf den Sommerbergstattfand , der ersten Draht¬
seilbahn in Württemberg . Diese Feier war
für Wildbad ein freudiges Ereignis ersten Ranges ,
denn so hoffen wir alle, durch die neue Bahn
soll die hiesige Stadt mehr als bislang auch
als Luftkurort zur Geltung kommen und somit
eine wesentliche Steigerung der Frequenz her¬
beigeführt werden. Die Stadt hatte an diesem
Tage ein ziemlich festliches Gepräge . Fahnen
und Ehrenpforten verkündeten in ihrer Weise
jedem Kommenden, daß sich die hiesige Ein¬
wohnerschaftin freudiger,hoffnungsfroherStim¬
mung befinde . — Um 2 ^ Uhr versammelten
sich die Festteilnehmer in dem unteren
Stationsgebäude. Neben dem offiziellen Re¬
gierungsvertreter , Herrn Ministerialrat Dr . v.
Köhler , konnten wir u . a . die H .H . Reg.-
Präsident v . Hofman n -Reutlingen , Präsi¬
dent v . Schwär z-Stultgari , Oberforstrat v.
Kelle r-Stuttgart , Forstdirektor v . G r a n e r-
Stnttgart , Oberamtman » Hornun g-Neuen -
bürg unter den Gästen bemerken . Zunächst er¬
griff nun der techn . Leiter des Bauwesens , Hr .
Oberbaurat Leibbrand , das Wort. Er ge¬
dachte der großen Opferwilligkeit der Aktionäre
und der bürgerlichen Kollegien, denen in erster
Linie zu verdanken sei . daß der schöne Traum
von einer Bahn auf den Sommerberg verwirk¬
licht worden sei . Er dankte seinen Mitarbei¬
tern , den Herren Reg . -Baumeister Eberhardt
und Enßlin und Lauwerkmeister Schick
für ihre tatkräftige Unterstützung, dankte ins-



besondere auch den Herren Stadlschultheiß B ätz-
ne r und Fabrikdirektor S ch n i tz e r für ihr
opferwilliges Eintreten für die Sache . Er hob
hervor , daß er mit Dank gegen Gott und freu¬
digem Herzen konstatieren dürfe , daß die Bahn¬
arbeiten , die über 1 Jahr dauerten , ganz ohne
Unglücksfall vollzogen worden seien . Mit dem
Wunsche , die Bahn möge den Aktionären rei¬
chen Gewinn bringen und ein vielbegehrtes Mittel
sein und werden , mühelos auf die herrsche
Bergeshöhe mil ihrer würzigen Luft und ihrem
wonnigen Ausblick zu gelangen , übergab Herr
Oberbaurat die fertige Bahn dem Vorstand der

Bergbahn A- . G . ,Hrn .Fabrikdirektor Schnitzer .
Dieser übernahm das Bauwesen . Er hieß
die Gäste namens der Bergbahn -Aktien¬
gesellschaft willkommen und dankte ihnen für
die Teilnahme an der schlichten Feier . Das
Werk , führte er weiter aus , sei ein schönes
Zeugnis württemb . Jngenieurkunst , ein Werk,
das den Erbauern alle Ehre mache , habe es
doch die Prüfung durch die Staatstechniker
glänzend bestanden . Er hoffe, daß recht viele
von den Leidenden , die hierher kommen , das¬
selbe willkommen heißen werden . Die Gründer
des Unternehmens glauben , daß dieser Tag
ein Wendepunkt für Wildbads Entwicklung werde ,
sie seien der Meinung , daß die Bergbahn dazu "

beitrage , daß die Stadt künftig auch als Luft¬
kurort einen guten Klang haben werde . Vieles
sei noch unvollkommen , aber man dürfe glauben ,
daß die Aktionäre und Freunde des Unterneh
mens nur das Beste gewollt haben . Wenn die
Gäste nach der Auffahrt sich überzeugt haben ,
daß der Sommerberg so recht dazu angetan sei ,
die kraftstrotzende Schönheit unseres Tannen¬
meers mit seiner stärkenden Luft zu zeigen und

zu genießen , dann mögen sie auch ihre Freunde
von nah und fern herbeiführen , damit der Zweck
des Unternehmens sich erfülle zum Segen
für Stadt und Staat . Den Mitarbeitern zu
danken , überlasse er berufener Stelle , ihm sei
es Bedürfnis , dem Vorsitzenden des Aussichts¬
rates , dem fortschrittlichen Herrn Stadtschult¬
heiß B ätz n er für seine tatkräftige Unterstütz¬
ung , wie auch dem Entgegenkommen der bürger¬
lichen Kollegien heißen Dank zu sagen . Indem
er , schloß Herr Fabrikdirektor Schnitzer , den
Vertreter der hohen Regierung , .Herrn Mini¬
sterialrat Dr . v . Köhler , bitte , die Bahn
für eröffnet zu erklären , rufe er der jüngsten
Tochter württ . Industrie und schwäbischer Heimat¬
liebe ein frisches „ Glück auf ! " und den verehr ! .
Gästen ein kräftiges „ Waldheil " zu . —

Auf diese eindrucksvollen und warmherzigen
Worte erklärte nun Herr Ministerialrat Dr . v .
Köhler namens der Regierung und Sr . Ex¬
zellenz , des Herrn StaatSminister des Innern ,
dieBahnfür eröffnet . Auch dieserRedner gab seiner
Freude Ausdruck über die neueste Leistung
württemb . Jngenieurkunst und wünschte , daß
die Bahn sein und bleiben möge eine Quelle
reichsten Segens . —

Nun erfolgte die Auffahrt der Festteilneh -
mer , die leider nicht vom Wetter begünstigt
war . Regen und Nebelschwaden trübten und
hemmten die AuS - und Fernsicht . Trotzdem
aber war die Freude an dem Gesehenen sehr
groß . Gar zu gern hätten wir dem Bergwirt
zu den Festgästen noch ein großes VolkSgewoge
und der eifrigen Kapelle der Durlacher Dra¬
goner , die auf der Becgeshöhe — beim Ab¬
gang des Zuges hatte unten unsere treffliche
Kurkaprlle gespielt — in so exakter Weise ihre
Klänge erschallen ließ , eine zahlreichere Zuhörer -
schaff gewünscht ; allein , „was man nicht ändern
kann , nimmt man geduldig an " . Dank der
unfreundlichen Witterung verzogen sich die Gäste
oben schneller als man gedacht . Und die An¬
sprache des Herrn Stadtschultheißen Bätzner ,
dieses um di» Bergbahnsache so hochverdienten
Mannes , fand darum nicht aus der an diesem
Tage allzu frischen Bergerhöhe , sondern im schön
dekorierten Konversationssaal , wohin sich die
Festgäste nach der Abfahrt beg - ben hatten , statt .

Herr Stadlschultheiß Bätzner bedauerte
in seiner Red » mit vielen andern die Ungunst
der Witterung , die nicht ermöglichte , einen län¬
geren Aufenthalt auf der bei warmen Sonnen¬
schein so schönen Sommerberghöhe zu nehmen ,
ließ sich aber die Festfreude im Hinblick auf
das wohlgelungene Bauwerk nicht verderben
Er gab seiner Freude Ausdruck darüber , daß

den hiesigenGästendurch dievonderBahn erschlösse-
neu Waldeshöhen eine Bereicherung der Kur -
und Heilmittel zu teil geworden ; hier unten im
Tale die weltberühmten Thermen , Theater ,
Konzerte , Lesesäle ; oben auf dem Berge , der
nun mühelos in wenig Minuten zu erreichen !
sei , Waldfrieden , würzige Höhenluft , wahrhaftig
eine seltene Mischung heilbringender Faktoren !
Wer heute die Bergfahrt mitgemacht habe , wer
daran denke , daß nun auch die Fußleidenden
die Genüsse der Bergeshöhe haben können , der
werde unschwer die Zwecke und Ziele , die die
Bergbahn - Aktiengesellschaft bei dem Unterneh .
men leiteten , erraten . — Der Stadtvorstand ver¬
breitete sich nun in eingehender Weise über das
Zustandekommen des Unternehmens . Er stellte
fest , daß der im Jahr 1904 im „ Schwäb . Mer¬
kur " erschienene Wildbader Brief , überzeugend
u . lrefflichvon Hrn . vr . naoä . J osenhan sver -
faßt , die Veranlassung zu einer vom Gewerbe¬
verein einberufenen Versammlung gegeben habe ,
in welcher Hr . vr . Josenhans sprach . Die
bürgeri . Kollegien haben bald darauf unter dem
Vorsitz des -

f
- Stadtschultheißen Bätzner sich zur

unentgeltlichen Abgabe des zur Bahn erforder¬
lichen Areals und des Steinmaterials bereit
erklärt . Da aber die Hauptfrage , die Aufbrin¬

gung der Gelder lange nicht habe gelöst werden
können , so habe es längere Zeit geschienen , als
ob die Bergbahnsache vollständig eingeschlafen
wäre . Aber es sei dem nicht so gewesen - Neu
sei die Idee wieder auigelebt , als infolge eines
von ihm ergangenen Ausrufes in den Zeitun¬
gen sich die im Bergbahnbau erprobten schwei¬
zerischen Ingenieure Strub und Englert
für die Sache interessierten und Herr Englert
nach vorausgegangenem Studium des Geländes
sich geneigt zeigte , Bau und Finanzierung
der Bahn in die Wege zu leiten .
Eine Zeitungsnotiz , die darüber berichtet , habe
bewirkt , daß die Maschinenfabrik Eßlingen als
Bewerberin auftrat und sich im Sept . 1905
bereit erklärt habe , unter Leitung von Herrn
Oberbaurat von Leibbrand ein Projekt auf
ihre Kosten ausarbeiten zu lassen . Die Bear¬
beitung desselben sei von Herrn Bauinspektor
Eberhard in trefflicher Weise vollzogen wor¬
den . Im Herbst 1906 habe er (Stadtvorstand )
sich die Aufbringung des Baukapitals zur Auf¬
gabe gemacht , nachdem er die Pläne und den
Voranschlag in Händen gehabt habe . Im
Frühjahr 1907 habe er nach Aufbringung des
erforderlichen Aktienkapitals — 200000 Mk . —
am 19 . März d . I . die Gründung einer Aktien¬
gesellschaft mit vollziehen dürfen , worauf der
Bau unverweilt in Angriff genommen worden
sei . Die Bauleitung wurde Hrn . Oberbaurat
von Leibbrand übertragen , der unter Mit¬
wirkung der HH . Reg .- Baumeister Enßlin
und Bauwerkmeister Schick die Erbauung
heute zum glücklichen Ende geführt habe . Vor
der Inangriffnahme des Baues sei der hervor¬
ragende Ingenieur Strub in Zürich zuge -
zogen worden , was zur Folge gehabt habe ,
daß der Entwurf mehrfache zweckdienliche Ab¬
änderungen erfahren habe , dadurch sei aber
auch eine beträchtliche Erhöhung der Baukosten
ein getreten . Die Bahn komme nach Abzug
des Aufwands für die Stations - und Wirt¬
schaftsgebäude (ca . 100 000 Mk .) auf etwa
340 000 Mk . Der Name des Erbauers werde
in Wildbad stets mit Ehren genannt werden .
Auch der Vorstand der Aktiengesellschaft , Herr
Papierfabrikdirektor Schnitzer , der seine
reichen technischen und kaufmännischen Kennt¬
nisse in so uneigennütziger und nutzbringender
Weise in den Dienst der Sache gestellt , habe
sich bleibende und dankenswerte Verdienste er¬
worben . Ebenso dränge es ihn , den verschiede¬
nen Meistern und Arbeitern , die sich am Bau
beteiligten , seinen Dank zu sagen . Auch den
beteiligten Behörden und Verwaltungen , die
das Unternehmen förderten , dankte der Redner ,
vor allem Sr . Exzellenz dem Herrn Minister
des Innern , Dr . v . Pischek und den ihm
unterstellten Regierungsbehörden . Ganz be¬
sonders erfreulich sei die Anwesenheit des von
der Regierung entsandten H . Ministerialrats
Dr . v . Köhler ; auch den Kgl . Forstbehörden
und Herrn Oberförster Hopfengärtner
fühle er sich verpflichtet zu danken . Diesem
habe der Bahnbau manche Mühe und Sorge
gebracht . Insbesondere gedachte der Redner

des Herrn Kommerzienrats Heermann -
Heilbronn , der durch seine hochherzige Stiftung
die Anlage des sog . Heermannsweges ermög¬
lichte . Nachdem Hr . Stadtschultheiß der K.
Domänendirektion , die bei etwaigen ungenügen -

l den Erträgnissen der Bahn mit einetn Zuschuß
beizuspringen sich bereit erklärt habe , sowie auch
der Kgl . Badverwaltung und dem Herrn Bad -
kommissär Freihrn . v . G e m m i n g e n für ihre
freundliche Stellungnahme gedankt und seiner
Freude über die Anwesenheit des Herrn Prä¬
sidenten Dr . v . Schwarz beredten Ausdruck
verliehen , gedachte er , getreu der alten Väter
Sitte , unseres in Ehrfurcht geliebte » Königs .
Dieser hatte von Carlsruhe in Schlesien folgen¬
des Telegramm geschickt :

„ Die heute stattfindende Eröffnung der
Bergbahn auf den Sommerberg begleite ich
mit meinen besten Wünschen . Mögen die
Hoffnungen , die sich an das Unternehmen knü¬
pfen , in reichstem Maße sich erfüllen " .

Mit einem begeistert aufgenommenen Hoch
auf unfern vielgeliebten Landesvater endete der
Redner .

Nun nahm der Präsident der Domänendirek¬
tion , Herr Dr . v . Schwarz , das Wort . Er
betonte , es sei ein erfreuliches Zeichen , daß die
Bahn aus eigener Kraft der bürgerlichen Initia¬
tive ins Leben gerufen worden sei . Er wünschte
der hiesigen Stadt hierzu Glück und ferneres
Blühen , Wachsen und Gedeihen . Herr Reg . -
Präsident v . H o f m a n n übermittelte die Glück¬
wünsche der Kreisregierung , Herr Oberamt¬
mann H o r n u n g die des Bezirks . Herr Forst¬
direktor Dr . v . G r a n e r gab der Hoffnung
Ausdruck , durch Erstellung eines Waldsträßchens
am Fuße des Stadtwaldes den störenden Lang¬
holzverkehr von der Hauptstraße und dem Kur¬
plätze abzulenken . Die beiden letzten Redner ,
Herr Oberforstrat v . Keller und Herr Dr .
Josenhans , wußten humorvolle Töne anzu¬
schlagen . Auch aus ihren Worten klang das
Wohlwollen für unsere Stadt heraus . — Möge
über der Bahn allezeit ein glücklicher Stern
walten !

Wildbad , 26 . Mai . Am Samstag findet
hier auf Veranlassung des Hrn . Fabrikdirektor
Schnitzer die Sektions - Versammlung der
Papiermachcr - Berufs - Genossenschaft von Würt¬
temberg und Hohenzollern statt . Zu Ehren der
Gäste findet Abends Beleuchtung der Trink¬
halle und der angrenzenden Kur -Anlagen statt .
Am Sonntag Vormittag führt Hr . Direktor
Schnitzer die Gäste mit der Bergbahn auf den
Sommerberg , woselbst um 12 Uhr ein warmes
Frühstück gereicht wird . Das gemeinschaftliche
Essen findet im Hotel Bellevue statt Tie Zahl
der Besucher wird auf 30 — 50 Personen ge¬
schätzt . Wir wünschen den verehrten Gästen
zu ihrem Vorhaben günstiges Wetter , damit
iie von unsrer Badestadt und deren neuester
Errungenschaft , der Bergbahn , einen günstigen
Eindruck mit nach Hause nehmen .

WrrtevHcrt
'terröes .

Das getupfte Mand .
Von Conan Doyle .

Autorisiert. Nachdruck verbalen.
(Fortsetzung .)

„ Ja — so ! Nun , ein Leopard ist ja eben
nichts als eine große Kaye , allerdings dürfte
eine Untertasse voll Milch für seine Bedürf¬
nisse nicht weit reichen . Nun möchte ich nur
noch eines ergründen .

" Damit kniete er vor
den Holzstuhl hin und prüfte den Sitz mit
größter Aufmerksamkeit .

„ Danke . Das wäre also festgestellt, " sagte
er , indem er aufstand und seine Lupe ein-
steckte , „ Hallo ! " Da sehe ich noch etwas
Interessantes ;

"
Der Gegenstand , der seinen Blick auf sich

gezogen hatte , war eine kleine Hundepeitsche
die an der einen Ecke des Bettes hing und
deren Schnuc so zusammengeknüpft war , daß
sie eine runde Schleife bildete .

„ Was halst du davon , Watson ? "

„ Das ist eine ganz gewöhnliche Hunde¬
peitsche. Nur kann ich mir nicht denken,
wozu die Schleife daran dienen soll .



„ Also ist sie doch nicht so ganz gewöhn¬
licher Art, nicht wahr ? Ach ja, es ist eine
schlechte Welt ! Und am allerschlimmsten ist
es, wenn ein fähiger Kopf seine Gaben zu
verbrecherischen Gedanken gebraucht. — Ich
glaube , ich habe jetzt genug gesehen , Fräulein
Stoner ) wenn Sie erlauben , gehen wir wie¬
der auf den Rasenplatz hinaus. "

Noch nie hatte ich meinen Freund mit
so grimmiger Mrene und so finster zusammen¬
gezogenen Brauen gesehen , als da wir den
Schauplatz der Untersuchung verließen . Mehr¬
mals gingen wir auf dem Grasplatz ans und
ab , aber weder ich noch Fräulein Stoner
mochten ihn durch eine Frage in seinen Ge¬
danken stören , bis er selbst sich dem träume¬
rischen Nachsinnen entriß .

„ Es ist von höchster Wichtigkeit , Fräulein
Stoner, " begann er endlich , „daß Sie meinem
Rate in jeder Hinsicht strengstens Folge lei¬
sten .

"
„ Das werde ich auch unfehlbar tun .

"

„ Der Fall ist zu ernst, um die geringste
Unschiüssigkeit zu gestatten . Ihr Leben hängt
möglicherweise von Ihrem unbedingten Gehor¬
sam ab . "

„Ich gebe mich Ihnen völlig in die Hände
verlassen Sie sich fest darauf.

"

„ Bor allem muß ich mit meinem Freunde
die Nacht in Ihrem Zimmer verbringen .

"

Ganz verwundert starrten wir ihn beide
an .

„ Jawohl , das muß sein . Sie sollen gleich
das Nähere darüber hören . Das da drüben
ist doch das Dorfwirtshaus ?"

„Jawohl, das ist die „ Krone .
"

„ Sehr gut . Sieht man Ihre Fenster von
dort aus ? "

„ Gewiß .
"

„ Wenn Ihr Stiefvater heimkommt , müs¬
sen Sie Kopfweh vorschützen und sich in Ihr
Zimmer einschließen . Sobald Sie dann hören,
daß er sich zur Ruhe begeben hat , öffnen Sie
die Riegel am Fenster und den Laden, stellen
Ihre Lampe zum Zeichen für uns ans Fen¬
ster und ziehen sich dann in aller Stille nach
Ihrem früheren Schlafzimmer zurück . Sie
können sich doch sicherlich trotz der Bauarbei¬
ten für eine Nacht darin einrichten .

"

„ O ja. ganz gut ."
„ Das weitere überlassen Sie uns . "

„ Was haben Sie denn aber vor ? "

„ Wir werden die Nacht in Ihrem Zim¬
mer verbringen / um dem Geräusch das Sie so
erschreckthat, auf die Spur zu kommen . "

» Ich glaube , Herr Holmes , Sie haben
sich bereits eine Ansicht gebildet, " sagte Frän -
lein Stoner und legte ihm dn Hand auf den
Arm .

„ Kann wohl sein . "
„ Dann entdecken Sie mir mn des Him¬

mels willen, was an dem Tod meiner Schwe¬
ster schuld war ? "

(Fortsetzung folgt .)

Dox , DrI . dobanna Dresden
Dranele, Drau , Fabrikant Inns a . Donau
Doormann , Dr. Dommorräonrat mit Drau

Dom . Doildronn
Do^mann , Dr. Drost, Dr . pkil . Dreiburg
Roscli, Dr . Ddmund , Oonsul 8Mno^
Roscb , Drau Oonsul S^dne^
Ralo^-Stexhonsohn Nr . und Nr8 . North Nalos

6l» «4I» . « » 14«» Ick» «Iv
Iüsb, Ilr . Arnold, Ranlrboamtor Stuttgart
Rolunüllor, Dr. ,1 . , Rim . OoislinMn a . 8t .
Diselior , Dr. 6 . , Oborlrontrollour mit Drau

Dom . u. Dodiommg Nion
Xolddoelror, Dr. N . , Drivatior Karlsruhe
NüIIor, Dr . dos . , Dkm . Stuttgart
8oiior, Dr . Knibros , Lsdon Dadon

H «t «I U »l 8«I»
RoiclNol , Dr . Dr . , Dauptlohror Sporer a . DH .
Schmann , Drau Nafor Droodon
8ax, Dr . , DolxhLndlor Oldenburg

<I »8tI ». L . « I1 <I«I, » I>» .
Rürlelo , Drau mit Dr. Roebtor Karlsruhe
dauns , Dr . KIbert , Lim- Stuttgart
Rarson, Dr . Richard, Kim. Roip/ig
NüIIor, Dr . Dari NagdoburZ

H «4«I
Orono , Drau D . Nilh . Rüdonschoid
Kautmann , Dr . 0 . mit Drau Dom .

Nassmannsdori
Ralimodo, Drau Dmil Nvo . Rüdonsckeid
Driodried, DrI. Olara, Rokrorin Oodorau i . 8a .
Raschor , Dr. Rouis, Kim . Damburg
Reichonback , Dr. dakob, Kim . mit Drau

Dom. Oodorau i . 8a.
Stophonsohn, Dr. 6 . R mit Drau Dom . DnZland

H «4« I I"ktitl < r i-, K«IÄ. I »»ii» .
Rarosol , Dr. 0 . , Riotbauuntornohmor mit

Drau Dom . Stuttgart
Rischoö , Dr . K . Rorlin

Lla4 «I i-ilii »
^ mdorg, Dr. Kd . Doildronn
Knkolo, Dr . D ., Rim . Stuttgart
Döring , Dr . D . , Dkm . Olm
Norldo , Dr . N . Nürrburg
Rauor, Dr. Rotor Droinshoim

L « t « I « n «8i8vl »er II « d
Nutronhoehor , DrI . D . Oldenburg
Rommors , Dr . , Oonoralsuporintondont

mit Drau Dow . 8tado
H «t «I « ixt O»I ^ 8 «I»»»IL

Negerlin , Dr . Klirod Kntvorpon
Zinshoimor, D>., Drivatior Xorv-Korlr
Disekor, Dr . Dari , Oberkontrolleur mit Drau

Dom . und Ledionung Nion
<S»«4I» !8«m» «.

Rürklo , Dr . Dr . , OontroIIour Doildronn
Nurr , Dr . mit Drau Dom.

^ rrü 1ieks 8
äervoin 22./25.Kal angomoldoton Dromdon

L I»»«I. H <»k.
Dörros , Dr . Rudvvig Darlsruho
Doitor , Dr . Otto Sebramborg

H «4«I H«II« VII«
Rah, Dr. Ni mit Drau Dom . Drosdon
Stiegolo , Dr . , Dod . Dotrat mit Drau Dom .

Stuttgart
H «t «I k!«» evr »II».

Oremrburg , Dr. D . D . , Rontior Damburg
Cl» «4l >» » 8 L. IÜ8 «» I»NllII .

Raum , Dr. Nax Drankturt a . N
Krebs , Dr . Ooorg, Dkm . Rroslau
8oo , Dr. D . Drankkurt a . N.
Nandol, Dr . Nilh ., Dkn . Rorlin
Doerüor , Dr. Otto , Disondahllbotriobssokrotär

mit Drau Dom . Nittonborg
Klausing , Dr . Dr . mit Drau Dom . Rorlin
Niotsriek , Dr . Naltor Dkm . Rorlin

^ «4«! LIuiupP .
Davallo , Dr. Dr . Stuttgart
Dox , Dr . D . , Direktor Drosdon

Riotighoim

/ -T / 'R 4E / TR'O/- ?
I I» I-. liiilnii « ! jnn .

Oroissing, Dr. Knton , Randfügor
Dglingon OK . Keresboim

I?I» Hook , Lvuig-LLiIstr. 74.
Rortsed , Dr. Dottlob, Schreinormstr . Rkorxboim

lRI». It «8vt», Lankiiumu.
RückIinZ , Drau , Drivatior Düruborg
8ehAIer , DrI. Därnborg

VIII » < nri « t ii .
libvonthal, Drau .V . m . DrI . Roehtor RudvigsburZ

^ußtüdrer Volbsrneoli .
8eköh, Drau Nario Oannstatt

Bs.äinspslrtor I ? «« «I»1 .
Rank, Drau Ruiso Doildronn

Avsvlivv. V» vll8.
DoDol, Dr . Otto, Ruchhändlor Stuttgart

Rrulr Drau, Lpotbostor Droudonatadt
Ltsätpüsgsr blnll »« !» .

Rürlror , Dr. D . , Rim . RoutlinZon
Alsri « Kintbiib , vienstwsiuis Nvs .

Rapp , Drau Dornvoilor
<,te8«>I»vv . Iloi ülioi »K r .

Do^dor, Drau Rhoroso , DorstamtsaKscssors-
Aattin Drottsdoi b . DürnborZ .

8xoneor, Nr . damos, Rrokossor Nüncdon
8poncor, Nrs. damos N . Nünehon

8g.uvsrlrm6i8tsr IIr»»iinoi .
Rioilmaior, Dr. Dor8trvart Dornsbaek

^ VtLAusrinstr.
Rökrot , Dr . Driodrich Doehondork

VIII » HvvLsr .
Doorüor, Dr . Otto, Dgl . Disonbalmsokrotür

mit Drau Dom. Nittonborgr

Rotors Drau Natkildo , Rontiöro mit DrI.
Roehtor ^ .nhlam Rommorn

KlsvrA IIin4ovI »<,^»f.
Dummol, Dr . Ooorg , Rands ttzorstations-

hommandant Dünrolsau
VIII » .1 « Iiniiii ».

Silbormann , Dr . dulius, Dim . mit Drau Oom .
Mrnborg

Voißt, Dr . Doinrieh , Dim . Lrturt
ZlstLtzsr ILrtiiptli » »« «

Niolaud , Dr . Ooorg, Ooleonom Oppingon
VIII » L »rl8l »»«I.

^völior, Dr . Dritx, Daukmann Rukarost
Oötx, Drau DIiso , Duhrvvorlrsbos . Nvo .

mit DrI . Doclitor ^ .ugsburZ
VrleLrlvI » Lr »» 88 , Sobubmaebsr .

Noissort, Drau , Nilbolmino NM . OaisburZ
8ooAor , Drau Rarbara

8ulr:hach 0 ^. . Droudoustadt
LLokermstr.

Loehtol , Dr. Dr. D. Dptm . a. D . 8poxor a. Rh .
lerlvilr !«!» K »«I», ^innuermstr .

DaaZ, Dr. Rouiso , Rrivatioro Nür/Kur§ (La^orn)
H »» » Ii » < I>

Oas-8mallll, Drau Dordinando , Rrivatioro
Stuttgart

Rohmann , Drau Nafor Drosdon
8ehad , DrI. 0 . Rrivatioro Stuttgart
Noistor , DrI . 8tuttZart
8trah, Dr . NarZarotho , Rohrorin

Duch -RaM6ndori (Rommorn)
Strahl, Dr . Otto für . , Dorrospondont

StuttZart-Dogorlocli
VIII » M»IIr!ILe.

Lo^orsmann , Dr . Dadriiebositrior mit
DrI . Roehtor Dagon I. Nosti .

VIII» M«» L «p «8.
Haars, Dr N . , Amtmann , Diroktor mit

Drau Oom . Stoinbok
VIII » Mi»i»I« I>«IIo .

VON Do ^ mann , Dr . , Routnant Doidolborg
Schmittkonnor , Dr ., Routnant Doidolberg

Nit ^v« Via » , Ks .llptsti.
Rhiom, Dr . dulius, Ronsiynär Dallo a . d . 8aaIo

ILuri I' tl illoi '
Olausius, Dr . , Nafor s . D . mit Drau Oom .

Rorlin
I"» rIrv ! !I» .

Röttchor , DrI. Dorothoa RoipriZ
Dokt , Dr . Dormann , Dandolsrichtor mit

Drau Oom . Rorlin
Liosov, Drau Ida, Rauim. DirobtorsZattin Rorlin

VIII » I' nilll »«
Nüklhoior , Dr . dok . , Drivatior Nünclion

VIII» L ««».
VON Rodolsckvinss , Dr . , Nafor mit Drau

Oom . und RodionunZ Darlsruho
Lkdäisnsr 8 «I»!II .

Roil , Dr . DuniZundo, Rrivatioro DvrndorZ
H«I»vr4 ^ « Iii» i «I . Netugsr

Rottieh , Dr. Drost, ^.rekitokt mitDrau Oom . Dim
Ick» » 8eI »» I»»«i8t «r .

Naior , Dr . 8oiio , Llavisrlohrorin R orntkal
Iloriil »,, » Vrt lkor S»ääi»i>er .

8ehmid , Dr. dalcob DolIinZon
Voll , Dr. Nax NorklinMn

M»r1e r
Rosso , Drau ^.ugusto, Rontioro

Rovvavos-Rotsdam
Rapo, Drau Natluldo , Rontioro Rorlin

Olki». Irvlbor , gebubmaclisr , LöniZ -Larlstr.
Issel, DrI . Ohristino Diotorn

VIII» W »I«Ifrio »Ion .
Rioglor, Dr. Ohr. , Drivatior VaikinMn a . D.
Selnvonh, Dr. DuZo , Dkm . mit Drau Oom.

und Rindor VailunMn a. D.
Lüksrmstr . N el»« r .

Rapp , Dr . ^ dam Döton
üsbrsr IV8rn «r .

Dä^o , Dr. , Drivatior ^ mstotton b . Oeislinzon
lir »« Ii tlilioiii ».

Vollrmann, Dari Okorndork
Sekuhmaedor , dokann RuttlinZon
Rion/do, dakob . NünehinZon
Sehmuekor, Dari Nusborg
RuuborAor, Nilholm 2ustonlianson
Drocd , Driodrich Stuttgart-Osthoim
Raihslo, Dari Stuttgart
Naibol, Nichaol Stuttgart
Sola, Lorta OöppinZon
DuWOnberAor , Ratkarino Stuttgart
Rasch , ^ lois Rolstornan»
Dahl der Dromdon . 1109



Anläßlich der Eröffnung der Bergbahn ist mir von Seiner

Majestät demKönig folgendes Allerhöchste huldvolle Telegramm
zugegangen, das ich hiemit zur Kenntnis der Einwohnerschaft bringe.

Wildbad , den 25 . Mai 1908 .
StadtschuÜheiß : Bätzner .

An
Stadtschultheiß B ä tz n e r , Wildbad .

Carlsruhe , Schlesien , 23 . Mai 8 Uhr 50 Min . Vorm .

Die heute stattfindende Eröffnung der Bergbahn auf den Som¬

merberg begleite ich mit meinen besten Wünschen . Mögen die Hoff¬
nungen , die sich an dieses Unternehmen knüpfen in reichstem Maße
in Erfüllung gehen .

Wilhelm .

Hotel Mit
stonnorslsg , clon 28 . Illsi

( MmmSlkLtN 'tZlLg)

WirWsts - ElWinig,
Leere

GMMN - II . s
" ' "

,
kauft und halt ab . Gefl. Offerte mit
W . Jäger an die Exp . d . BI . erb.

etwaiger Stückzahl unter

Svlsg « kür ^rvttoir8 u. Leiter
Vavkpspx6,llol2eemvüt , kertlK«
Li»äeokn»Ke» , Isollerxaxpe ,

_ l8pka1tkltt , vaedlsek , Lsrdo -
Uveuin, karkvtta8plralt.

StuttzMr irM - » . r ««rz«E

Hrsße

Keutlinger Geld-Lotterie
Ziehung garant. 18 . u . 19. Juni 1908

Hauptgewinn Mark SV 00 «
ferner 1 Gewinn Mk . IS « 0 « — Mk SO « « .— Mk . 2 « « « - ,
3 Gewinne ä Mk . 1« « « . —, 6 Gewinne L Mk . 8« « .- , 10 Ge -
winnne L Mk . 20 « .—, usw . , insgesamt 7313 Geldgewinne .

Lose ä 3 Mark sind zu haben bei
Oke . Wilcibrstt ,

Papierhdlg

Aelcdrz Minrralivazsrr trinke ich rur kttrischung
uns Mtleruilg meiner Sesuntlheit?

re ! » imlNlielW
" "

— i Zelt soo Jahren glänrenü bewährt , i-—
Viele Anerkennungen aus allen Kreisen. Niederlage :

Vk . Ti -sHbei » , LorbrvaröllkallälullA , Vtilckksill .

Wildbad .

Bekanntmachung
betreffend die Abhaltung einer? staatlichen Bezirksrind -

viehfchan in Neuenbürg.
In Gemäßheit der im Amtsblatt des Kgl . Ministeriums des

Innern vom 28 . Dezember 1898 und im Wochenblatt für Landwirt¬
schaft vom 8 . Januar 1899 veröffentlichen Grnudbestimmungen für die
staatlichen Bezirksrindviehschauen tu Württemberg findet inReuenbiirg

W DicilM-, 11. Juli 1908, MHiittW 81- Wr
eine staatliche Bezirks-Rindviehschau statt .

Zugelassen werden zu der Schau Zuchttiere des Roten - und
Fleckviehs nämlich : a . Farren , sprungfähig mit 2 bis 6 Schaufeln ,

d . Kühe , erkennbar tragend oder in Milch mit
höchstens drei Kälbern .

Preise können bei der Schau in nachfolgenden Abstufungen zu-
erkannt werden :

a . für Farren zu 140, 120 , 100, 80 Mk .
d . für Kühe zu 120 , 100 , 80 , 60 , 40 Mk.
Uebrigens wird bemerkt , daß die Höhe wie auch di » Zahl der

zu vergebenden Preise jeder Abstufung erst bei der Schau selbst unter
Berücksichtigung der Beschaffenheit der vorgeführten Tiere endgültig
festgesetzt wird .

Diejenigen , welche sich um Preise bewerbe» wolle»,
haben ihre Tiere mindestens zehn Tage vor der Schan
bei dem Kgl Oberami unter Benützung der von diesem
zu beziehenden Anmeldescheine anzumelden und spätestens
bis zu der oben angegebenen Zeit aus dem Musterungs -
Platz aufzustellen. Farren müssen mit Nasenring versehen
sein und am Leitstock vorgesührt werden.

Für dcm Fall , daß eine entsprechende Anzahl von Tieren bis
zu dem vorgeschricbenen Zeitpunkt nicht angemeldet wird , behält die
Kgl. Zentralstelle für die Landwirtschaft sich vor , die Schau aus-
fallen zu lassen .

Vorstehendes wird hiemit zur Kenntnis der Landwirte des
Bezirks gebracht. Dabei werden dieselben unter besonderer Hinweis¬
ung darauf, daß verspätet angemeldete Tiere zur Teilnahme an dem
Preisbewerb nicht berechtigt sind und daß Farren zurückgewiejen werden ,
zu pünktlicher Einhaltung der bezüglichen Vorschriften ausgefordert .

Neuenbürg , den 7 . Mai 1908. K . Oberamt
Hornung .

Vorstehendes wird hiemit zur Kenntnis der hiesigen Landwirte gebracht.
Wildbad, den 20 Mai 1908 . Stadtschnltheitzenamt

Baetzner .
ForstamtWildbad . I Wildbad .
Gras -Verkauf . Mhlmigs

Aufforderung.
Da die Steuern und sonstige

Abgaben pro 1907/08 bereits am

Am
Mittwoch , den 27 . Mai 1S«8 -

nachm . 6 Uhr
kommt im Gasthaus zum „grünen
Hof" der Grasertrag : auf dem
Polterplatz beim Lautenhof , Vieh-
irieb , Rückenwiese , Feldweg 64 durch
die Rollerswiese , ferner oberhalb
der Gustrißsaatschule vom Gustriß -
acker, verschied . Böschungen an der
alten Staatsstraße vom Aiterbüchle
bis zur Kälbermühle und die Rohr¬
mißwiese zum Verkauf.

Dampfwaschanstalt
Wirken selb .

Wir machen Interessenten daraui
aufmerksam, daß unser Wagen im
Monat

'
Juni jeden Montag, im

Juli und August jeden Montag und
Donnerstag nach Wildbad kommt.
Bestellkarten auf den Wagen
werden in der Exp . ds Bl . abgegeben .

NukestukI uack anckere anerkannt
wertvolle Oezenstäncke bei öenütrunZ von

klllimlim xelke °" " -i,
klWinm kikeilMer
sl8 die bsslsn kür iVäseke u . !-1su8

1 . April d . I . vollständig zur
Zahlung verfallen , werden die¬
jenigen, die noch im Rückstand da¬
mit sind , aufgefordert , längstens
bis s Juni d I . Zahlung zu
leisten.

Den 21 . Mai 1908 .
Die Stadtpflege

— 8WMCIM- —
^larLissn - u . Vers-näLstoKs , Oar-
tsuLsIts — Lomxlstts Llarkissn
Imkert als SpsriaUtät rm Pabrik-

xrslssn
2slts - unä vssksllkLbrlk

kerä . U. KsdiMFM >, StuttM ,

Kleefarnen
Grasjamen

Wicken
in bester Dualität empfiehlt

Beste Qualität

abgekühlt, hat in größeren und
kleineren Quantitäten regelmäßig
abzugeben pr . Liter zu

ir Pfg
Anmeldungen bis 30 . Mai er¬

beten an d . Red . d . Bl.

Telefon Nr « 3S . Redaktion, Druck und Berlag von A . Wildbrett in Wildbad.
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